
Nur mittelbare Gefahr
Aus einem neuen Leck am Atomkraftwerk Fukushima Daiichi sind
laut Medienberichten rund 300 Tonnen radioaktiv verseuchtes
Wasser ausgetreten. (Journalisten, die ihren Beruf und die
Leser  ernst  nehmen,  geben  natürlich  auch  den  Link  zur
Pressemeldung  Tepcos  an.)

„Weil die Behälter etwa hundert Meter von der Küste entfernt
stünden, stelle das Leck aber keine unmittelbare Gefahr für
das Meerwasser dar, ließ der Betreiber wissen.“

Schon  klar.  Keine  Gefahr  für  die  Bevölkerung  und  das
Meerwasser  und  die  Fische.

https://www.burks.de/burksblog/2013/08/21/nur-mittelbare-gefahr
http://www.spiegel.de/wissenschaft/technik/fukushima-japan-erklaert-radioaktives-leck-zu-ernstem-stoerfall-a-917677.html
http://www.tepco.co.jp/en/press/corp-com/release/2013/1229899_5130.html
http://www.tepco.co.jp/en/press/corp-com/release/2013/1229899_5130.html

